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Sonntag io. Oktober 1858.

Bekanntmachung.
/ppp । (hscbji» j n.»

Insolvenz deö TaferuwirtbeS Laver Appor-
lin von Lechhausen bete.

Gegen Laver Apportin. Tafernwirth in Lechhau­
sen ist vom kgl. Bezirksgerichte Aichach die Gant er- 
kannr.

Von diesem Gerichte ist man zur Abhaltung der 
EdiktStag« und Versilberung deL Mässe requirirt.

In Zolge dessen wird zum Verkäufe deö vorhan­
denen Anwesens Hg.-st?r. Itd mit eingebauten Stall 
und Stadel nebst circa 43 Dez. Garten und Hofraum 
im Schäyungöwerlhe von 6500 fl. na cd den Bestim­
mungen der §$. 98 — 101 des Prozeß Gesetzes vom 
Jahre «837 Tagöfahrt ans

Mittwoch den 3. November l. Is.
Nachmittags.1—3 Uhx

im besagten Anwesen bestimmt, und dabei die näheren 
Verkaufsbcdingungen bekannt gegeben, hier aber jetzt 
schon bemerkt, daß die vorhandene Wirtbschastslaferne, 
wenn gleich seit dem Jabr,? 18ö 1 im ^Hypoth.-Buche 
in der zweiten Rubrik als rädizirt eingetragen, als 
dem App.rliu im Jahre 1849 in personeller Eigen­
schaft verstehen nicht mitverkauft werden kann; weiterS 
zum Verkaufe der vorhandenen Mobiliarschast.beste­
hend in zwei Pferden, einer Kuh, einem Scheukkasten, 
Tischen, Stühlen,' Krugen, Haibgläsern/Spiegeln, 
Lüster, Tafeln rc. und anderm Schiff und Geschirr 
Tagöfahrt am
Donnerstag, 4. Novbr. l. Is. von Morgens 9 Uhr 

beginnend im Hause des Gemeinschnldnerö festgesetzt, 
ferner» als:

1. Ediktalladung zur Anmeldung der Forderun­
gen, zur Nachweisung deren Richtigkeit und Vorzugs­
rechte auf

Montag den 8. Novbr. l. JS^

II. Ediktaltag zur Dorbringung von Einreden 
gegen die Forderungen und deren angesprocheneö Vor­
zugsrecht auf

Montag den 6. Dezbr. l. Jö.
lll. Ediktaltag zur Abgabe der Schlußverhand­

lungen auf
Montag den 20. Dez. l. Is. 

hierorts jedesmal V v r m i t t a g ü 8 Uhr beginnend 
anberaumt.

Daö Nichterscheinen am ersten Ebiktötage oder 
die Unterlassung der Einreichung eines schriftlichen 
Rezesses bis zum oder demfclbem bat den Ausschluß 
von der Masse, an den übrigen EdiktStagen aber den 
Ausschluß mit der betreffenden Handlung zur Folge. 
Hiebei werden schlüßlich Alle, welche Dermogenötheile 
deö Schuldners in Händen haben, aufgeforderl, solche 
vorbehaltlich ihrer Rechte bei Vermeidung der Dop­
pelzählung nur an unterfertigtes Gericht oder das 
kgl. Bezirksgericht Aichach abzuliefern.

Friedberg, 16. Sept. 1858.
Tcr komgl. V<ii^iid>ter:

(3b) Widder.

Beka n n r m a ch u n g.
Verkauf von Grundstücken aus dem Pfarr- 

widdiim Pfaffenhofen betr.

Mittwoch den 20. Oktober 1858
von Vormittags 11 Uhr an bis Nachmittags 

4 Uhr
werden im Wirthöhause zu Unterumbach nachstehende 
in der Flur Unterumbach gelegene Grundstücke der 
Pfarrei Pfaffenhofen öffentlich an den Meistbietenden 
versteigert.
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Pl. -Nr. 222 Reisererbreitl 0,97 Dez.
c 2 271 Huber - Acker 0.34
; 171'/ 0,12

277 Mänteln - 0,88
£ 280 Wiesbrun.il - 0,22 *

296 Huber - 0,66 5

£ 297 2 2 0,32 2

2 2 298 2 2 0,63 5

£ 322 Lehen - 0,27
2 342 Fuchüberg - 0,20
£ 401 Sauerbrunn - 0,12
£ 208 Sand - 0,49 -

1 00236b
2 269 Schuster - 0,25 5

294 Breitarc - 0,78 2

6)0 Büchel 0,39 2

£ 666 Nellemann - 0,37 2

2 £ 668 äußerer - 0,28
679 Loch - 0,14 2

£ 2 ' 88 Widdumwiese 1,37 2

£ £ - • 100 Steckfleckl - 0,12 r -

£ 2 236a Weilgassen - 0,24 2

5 - 222 Angerl - 0,36 s

Der Zuschlag a» die Käufer erfolgt nach erhaltener 
Genehmigung des VersteigeruugSprolokollS von Seile 
der k. Regierung. Der Kaufpreis ist nach erfolgtem 
Zuschläge binnen längstens 4 Wochen baar dahier bei 
Gericht zu erlegen, worauf die Protokollirung sofort 
erfolgen wird.

Dem Gerichte unbekannte Steigerungölustige haben 
sich mit legalen Vermögenszeugnissen über ihre Zahlungs­
fähigkeit avözuweisen.

Die näheren Bedingungen werden am VersteigerungS- 
tage bekannt gegeben werden.

Friedberg den I. Oktober 1828.
Der kgl. Landrichter, 

v. i.
R i st.

Bekanntmachung.
An sämmtliche k. Pfarrämter.

Jahresbericht der Physikate betr.
Auf Ansuchen deö k. GerichtSarzteö werden die 

k. Pfarrämter auf die alsbaldige Befolgung deö Auö- 
schreibenS der k. Regierung vom 24. Mai l. Iö. (Amts, 
blatt E. 929) aufmerksam gemacht, und bemerkt, daß 
die dort geforderten Tabellen bis 12. d. MtS. dem Ge­
richtsarzte übergeben sein müssen.

Aichach, 3. Oklber 1828.
Kgl. Landgericht Aichach.

Wimmer.

Bekanntmachung.
Todeserklärung des Andrä Nerlinger 

von Merching betr.
Der am 2. Dezbr. 1778 geborne Güilersfohn 

Andra Nerlinger, welcher seit dem russischen Feldzuge 
vermißt wird, oder dessen eheliche Nachkommen werden 
aufgefordert, sich

innerhalb 6 Monaten
zur Empfangnahme seines Vermögens pr. 22 fl. da­
hier zu melden, widrigenfalls derselbe nach Umfluß 
dieser Zeit für todt erklärt, und obiges Vermögen 
seiner einzigen noch lebenden Schwester ohne Caution 
hinauögegeben werden wird.

Friedberg, am 2. Oklbr. 1828.
Königliches Landgericht.

Midder.

B e k a n n t m a ch u n g.
An den Magistrat Aichach und sämmtliche 

Gemeindeverwaltungen.
Die LandkramhandelSpatente betr.

Der Magistrat der Stadt Aichach und sämmtliche 
Landgemeindeverwaltuügen werden hiedurch beauftragt, 
sogleich bekannt zil machen, daß sich diejenigen, welche 
sich für das Jahr 1829 um ein Landkramhandelpatent 
bewerben wollen,

Mittwoch den 27. d. MtS. T 
BormitagS 8 Uhr

dahier bei dem kgl. Landgerichte einzufinden haben. 
Jeder Bewerber hat ein Leumund- und Vermögenü- 
zeugniß mitzubringen und jene Individuen welche be­
reits ein solche» Patent befaßen, haben auch dieses 
vorzulegen.

Aichach am 2. Oktober 1828.
Kgl. Landgericht. 

Wimmer.
—;---------- r

Bekanntmachung.
An den Magistrat der Stadt Aichach und 

sämmtliche Landgemeindeverwaltungen.
Die Kapitalrenten- und Einkommensteuer- 

veränderungen pro, 1827/28 betr.
Die Steuerlisten über die Kapitalrenten- und 

Einkommensteuerveräilderungen pro 1827/28 liegen von 
heute Dienstag den 4. Oktober, 14 Tage in riesaml- 
licher Kanzlei zur Einsicht der betreffenden Steuer­
pflichtigen au.

Dieses wird mit dem Bemerken bekannt gegeben, 
daß von obengenannten Tage au innerhalb einer un- 
erstrecklichen Frist von

30 Tagen

Wiesbrun.il
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sowohl gegen die Steueranlage durch den AuS,chuß als 
auch gegen die Steuerberechnuug durch daö k. Nentamt 
Reklamation erhoben und diese entweder schriftlich oder 
mündlich angebracht werden könne.

Aichach, den 4. Oktober 1858- 
Kgl. Rentamt Aichach.

S t r e l i n.

P r i v a t-A n z c i g e n.
Das

Eommissions-Dnreau

M»g» M «p le 

befindet sich von heute an in der 

Dominikanerqaffe A. 63 zn ebener 
Erde im Eingänge rechts, 

was hieniit ergebenst anzetgt

Augsburg, am 29. September 1858.
Hugo Hössle, Commissionär.

Capitalien
zu jeder beliebigen Große werden von Unter­
zeichnetem stelö fort besorgt und sind von Gesuchstel­
lern Anlehenötabellen, Sleuerkataster und Kauf- oder 
Uebernahinöbriefe vorzulegen.

Hugo Hösile, Commissionär 
Dominikanergaffe A. 63 in Augsburg.

Capitalien.
80V, 1000, 2000, 4000, 6000, 8000, 15000 und
20000 st. sind wieder auszulcihen durch daö

vbrigkeitl. lizenz. CvmmissivnSbureau
, P. P. Jngcdult,

2 6. 4. Marimiliansjtraffe in Augsburg.

,In nächstkommender Woche finden folgende 
öffentlicheVerhandlungen beim kgl. Bezirksgericht 

Aichach statt.
Donnerstag den 14 Oktober, Vorm, halb 9 Uhr. Unter­

suchung gegen Therese Kuster von Münchsmünster wegen 
Vergehens der Körperverlepung.

Am nämlichen Tag Vormittags 10 Uhr. Untersuchung gegen 
Georg Plappert, von Oetz wegen Vergehens des Dieb­
stahls.

An demselben Tag, Vormittags 11 Uhr. Untersuchung gegen 
Michael Hörl von Landern wegen Körperverletzung.

Am nämlichen Tag, Nachmittags halb 3 Uhr. Untersuchung 
gegen Friedrich Lindermayer von Dietersdorf wegen Ver­
brechen des DiebstahlS.

Abgeurtheilte Untersuchungen des kgl. Bezirks­
gerichts Aichach.

Donnerstag den 30. September Vormittags halb 9 Uhr. 
Johann Thalmayec von Scheyern wurde wegen Verbrechens 
des Diebstahls zu einer 5, und dessen Muller Katharina 
Thalmaicc wegen gleichen Verbrechen und Dicbstahlöbegünsti- 
gung zu einer 5',4 jährigen AcbeiishauSsirafe verurlheill.

Am nämlichen Tag Nachmittags 3 Uhr. Johann 
Mayer von Siebeneck erhielt wegen Vergehens der Unterschla­
gung eine ^monatliche Gefängnißstrafe.

Freitag den 1. Oktober, Vormittags halb 9 Ühr. Joseph 
Wechsler von Tautenwind wurde wegen doppelt erschwerten 
Vergehens der Körperverletzung zu einer doppelt geschärften 
^monatlichen Gefängnißstrafe verurtheilt.

An demselben Lag, Vormittags halb 11 Uhr. Andreas 
Lindl von Himdorf erhielt wegen einfachen Vergehens der 
Körperverletzung eine 7'/^tägige doppelt geschärfte Gefängniß- 
strafe.

Bevölkerungs-Anzeige
von

/ r i e - b e r g. 7.
(3m September 1858.)

A. Geborne:
Am 16. Andreas, d. V. Gregor Pfundmaicr, Tagt. 

— 25 Joseph, d. V. Iakob Bleisteiner.
Ein uneheliches Mädchen, fremd.

U. Getraute:
Am 7- Peter Berchtold, Zimmermann, Wittwer, mit 

Maria Anna Mahl, Bauerstochter von Zahling.

C. Gestorbene:
Am 19. Maria Glück, Hausbesitzerin, 62 Jahre, 

Wassersucht. — 20 Joseph Mannhard, Schuhmacher, 41 I., 
Zehrfieber. — 23 Herr Johann Slöttner, Cand. Juris., 
27 Jahre, Lungensuckc. — Joseph Ostermeyr, Tagt.-Kind, 
7 Monate, Lungentuderkeln.

Ein uneheliches Mädchen.

Raritäten.
Zwei Knaben rühmten sich gegenseitig die Schön­

heiten und Vorzüge der Häuser ihrer Väter, und der 
Eine sagte: „Unser Haus ist doch schöner; eö hat einen 
Balkon und ein itlienischeS Belvedere und eine Kuppel 
über dem Treppeuhause und mein Papa will noch etwas 
Weiteres darauf machen lassen!" — „Nun? und was 
denn?" fragte der Andere. — „Ich habe heute früh
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gehört, wie Papa zur Mama sagte, er wolle noch eine 
Hypothek von 3000 .Thalern auf unser Haus machen 
lassen!"

-—-------------- • x
Ein Bonmot eines Fürsten rief in M. allenthalben 

Heiterkeit über seine Trefflichkeit hervor. Lor einiger 
Zeit prvjnenirte dieser viel und herzlich geliebte Fürst 
in den Straßen der Hauptstadt, Wie nun seinem Auge 
nichts entgeht, bemerkte er einen Reuban, der durch 
seine Eleganz seine Aufmerksamkeit auf sich zog, so daß 
er in demselben eintrat, um ihn näher zu besichtigen. 
Der Herr des Hauses, geschmeichelt durch die Anwesen­
heit des Fürsten, beeilte sich, sich demselben vorzustetten, 
der in ihm sogleich seinen ehemaligen (Konditor erkannte.

,,Ah, das Hans gehört Ihnen?" — ,,Zu dienen."_  
„Ein schönes Haus bas, ein schönes Hanoi aber es 
hat einen Fehler, einen bedeutenden F»h1er!" — AUnb 
der wäre? fragte der Hekr, indem er einen forschenden 
Blick über das Gebäude gleiten ließ. -^ „Eö kann das 
Wasser nicht vertragen,,mein Litber, denn es ist aus 
meinem Zucker gemachl^l

Preise der Trockenfutter vom 25, ^ext,,biS 1, Okt. 
380 Ztr. Heu per^ Zentner mittlerer Pr^S l fl. 43 kr. 

431 Ztr. Ohmat per Ztr. 1 ß. 31 kr. — 49 Ztr. Roggen- 
siroh per Ztr. ) .fl. — kr. — Ztr. Leesenst^oh per 

^IHlfin Q-Qii () i 001 Hl III0 jy
Staad ultd Preis der Aichacher Schranne vom 2. Oktober 1858.

Aichacher ^

Frucht-
So r teil

Sch r a

Im Ganzen 
Vorhände».

nnensta n d.

Hiera» ^Im Rest 
verkauft, , geklieb.

Durchschni

höchster

ttöpr. pr.

mittlerer

Schaffe)

mindester
Ganzer Erlös 
no iiin^ n.

Gegen die le 
. ist 

____ Mitte 
gefallen

nce Schranne 
der
lpreiS

^gestiegen

Waizen 
Körn 
Gerste 
Haber _
Summa

Sch ä ffe l.
139 , 138
169 ! 167
250 I 211

___l70 170
728 716

1
2
9

12

fl_| kr. 
IS । 28 
10 । 12 
10 | 17
7 | 11

fl.
16

9
9
6

kr.
56
33
55
56

Ax 
15 
9 
9 
6

kr. ,

33
2 9

21
26

•a fl» 
2338 
1597
2390 
1181
7508

39
21
54
7
1

fl, | ^ 

21
- ' 17

,^,k,. 4

fl. -

ijssrhl

's; >[ J?

kr.

17

-Pteifc,
Fleisch per Pfund._ 

Öchsenfleisch, gemästetes 
Kuhfleisch 
Rindfleisch 
Schweinfleisch 
Kalbfleisch 
Schaffleisch

Brod Ptd.; Lch. ^Q.nc. ,Thl. j Mehl, pr. Drriüiger. sfr.fv. | pf.

113 2 Halbkrenzer Semmel — 2 2 1% ' = Muudmedl oder Auszug. 6 2
in Kreuzer Semmel -r - 5 3 I-^Semmelmehl ... 5 2
’n — Halbkreuzer Roggl Tn 4 'ch ^ ^Mittel- od. Roqgenmehl 4 2
15 — Kreuzer Röggl

Halbbayen Laib
— 8 —— l Ltachmebl .... 8 2

12 — 27 1 2 ^) Beutel- od. Brodmehl 2 3
11 — Bayen Laib 1, 22 3 — ^^ 1 Pfd. Roggenbrod 2 1

Fleisch, pr. Psimd, 

Ochsenfleisch, gemästetes

Viktualien-Preise für Friedberg sind Lechbausen
,kr. pf, | Brod,_________ i Pfd. ! Lch. ^Qnt. fLheils Mol»l, pr. Ltierrl. . | fl., tr.lpf.

Kuhfleisch 
Rindfleisch ' 
Schweinfleisch 
Kalbfleisch 
Schaffleisch

Mund-Semmel 
Kreuzer Semmel 
Zwcikreuzer Röggl
Lierkreuzer Röggl

— Ba Yen Laib
—1—Achtkreuzer Laib

1 Pf. Waizenbrod kostet 6 kr. 3

— 4 — — Feines Mundmehl
-i-i 4 3 — Semmelmehl
— 14 2 — Waizenmehl

29 . Qiu' ^Geringeres Waizenmehl
1 18 Roggenmebl
3 4 — Ltachmebl -

1 .',vu- 
I 35.— 
1 19 " ' 
1 » - 

— 47ir- 
— 21-

München 2 Qktbr. Augsburg 1. Oktbr.

Ört der Schra»uc ^
Fe e s e >V Walzen.

Schrobenhausen 30. Sevlbr. Friedberg 30. Septbr. 
G e r st e. l^ Korn.

tfl. kr

mircl. HUHO.f niind kochst.! mircl »und. , kochst.! hütri.| niind. ! Kochst, l inirrl.iniind.

fl.. kr ,fl
München ...
Augsburg . . 
Schrobenhausen 
Friedberg . . 7 12 6 8| 5

liochst-! min. l.nu 
K- te.!^. ckr. (.........,........  ,...,..-,-................ , ................ ................ -UI.
20 45 19 4 16'38 10156(10 23 9|48 12|54 1158 11/ 9 9 10,8 12 7 29
ia <*0.171 9 15 56 1148.10 28 9 22 11,20 10 39 9 58; 741! 6 4h 6 15
19 12116 35 14:20. 9 21 8i46 7 22 10 10 9 •-! 8 20) 7 10' 6 36^ 6 2
20 12il7.29.44il740.27l 9 51 9 15 10 21 9 58 8 31| 6 47i G1 8 5.30

fl. «kr. fl. [fr. fl. |fr,j fl.’fr. fl- [fr. fl, s fr. < fr

.-. IS 48.17I 9 15 56 11.48.10 28 9 22 11,20 ll) 39 9 58; 7111! 6 41» 6 15

3.20 12117 29.1447 10 27
(Gedruckt in der Eichleircr'fchcn Buchdrirckerei in Friedberg) (Redigier von Th. Müller.)


